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Ein neuer Adventskalender für das Tor  
der Freiwilligen Feuerwehr Jocketa

Die Adventszeit ist eine besondere Zeit. Die Vorfreude auf Weihnachten steigt 
und wir fangen an, unser Zuhause in eine festliche Atmosphäre zu verwandeln.  
Aber was wäre die Adventszeit ohne einen Adventskalender? Das tägliche 
Öffnen der Türchen lässt unsere Herzen höherschlagen und versüßt uns die 
Wartezeit bis zum Heiligen Abend.  
24 Türchen hat die Weihnachtszeit und 24 Fensterchen hat das Tor der Freiwil-
ligen Feuerwehr Jocketa. 
Jedes Jahr zur Adventszeit werden die 24 Fenster des Tores mit Bildern bestückt 
und beleuchtet. 
Leider sind diese in die Jahre gekommen, weshalb es sich die 4. Klasse der 
Grundschule Jocketa im Rahmen des Kunstunterrichts zur Aufgabe machte, 
diese neu zu gestalten.  
Am Dienstag, den 19. November überreichten wir die Kunstwerke feierlich bei 
Kinderpunsch und Pfannkuchen. 
Ein herzliches Dankeschön an die Kameraden für diese süße Überraschung. 
Den Kindern hat dieses Projekt viel Spaß und Freude bereitet und sie sind stolz 
darauf, dass ihre Bilder den Adventskalender an den Toren der Freiwilligen Feu-
erwehr in Jocketa in neuem Glanz erstrahlen lassen. 
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INFORMATIONEN DES BÜRGERMEISTERS

reichlich Speisen und Getränke, Gulaschsuppe,  
frisches vom Grill, Kaffee und Kuchen, Käsestand, Fischwagen,  

frische Backwaren und Waffeln, 
buntes Markttreiben sowie eine Tombola mit tollen Preisen 

 
Samstag: Eröffnung mit dem Posaunenchor der Kirche Jocketa,  

Programm unserer Grundschule und des Jugendzentrums, 
Weihnachtsmärchen vom JCC e.V., Lampionumzug mit der Feuerwehr 

 
Sonntag: Auftritt Bürgerchor Jocketa zusammen mit dem Männergesangsverein 

Ruppertsgrün, Auslosung der Tombolapreise 
An beiden Tagen ist der Weihnachtsmann vor Ort 

In Gocke do laaft’s 
 
Mit ihrem Schlachtruf „in Gocke do laaft’s“ läuteten 
die Jocketaer Carnevalisten am 11.11. im Gasthaus 
Edelweiß die 56. Session ein. Pünktlich um 19:11 Uhr 
übernahmen das Prinzenpaar Antonia die 1. und Bas-
tian der 1. von Bürgermeister Erik Jung die prall ge-
füllte Gemeindekasse und den Schlüssel zum Gemein-
deamt. Der Bürgermeister selbst habe in den 
vergangenen Jahren gelernt, einer friedlichen Über-
nahme des Rathauses zuzustimmen. Die Übergabe des 
Rathausschlüssels im letzten Jahr war mit einigen Auf-
gaben verbunden. Leider mussten wir feststellen, dass 
sich nicht wirklich Verbesserungen eingestellt haben. 
Ein zu stürmendes Rathaus haben wir nach wie vor 
nicht – lediglich ein baufälliges Objekt. Aus diesem 

Schließtage Weihnachtszeit  
und Jahreswechsel 

 
Die Gemeindeverwaltung Pöhl  

ist vom 23. Dezember bis einschließlich  
31. Dezember geschlossen.  

 
Ab dem 2. Januar 2025 stehen wir 

Ihnen gerne wieder zur Verfügung. 
 

In dringenden Fällen wenden Sie  
sich bitte per E-Mail an: info@gemeinde-poehl.de. 

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis. 
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Grund sind die 
Aufgaben, die 
der Bürger-
meister in die-
sem Jahr an das 
P r i n z e n p a a r 
stellt, sind eher 
von einfacher 
Natur. Der 
Amtsschimmel, 
der im Rathaus 
sein Unwesen 
treibt, verur-
sacht eben 
auch eine nicht 
unwesentliche 
Menge an Dreck. Somit müsste das Rathaus einfach 
mal ordentlich geputzt und durchgefegt werden. Und 
ganz wichtig – es sind die Fenster zu reinigen, verbun-
den mit der Hoffnung, dass wieder etwas Durchblick 
herrscht. Eine weitere Aufgabe hat der Bürgermeister 
noch, in Hinblick auf die in der Vergangenheit überge-
benen Geldkassetten. Es wäre schön, wenn diese am 
Aschermittwoch nicht wieder nur mit Schuldscheinen 
zurückgegeben wird, sondern auch ein paar Taler zur 
Aufbesserung des Staatssäckels vorhanden wären. In 
diesem Sinne wünschte er dem Prinzenpaar und den 
Jocketaer Carnevalisten wieder wunderbare Veranstal-
tungen und eine tolle Session.

Aktueller Sanierungsstand Sportplatz 
Grundschule Jocketa 
 
Die Bauarbeiten zur Sanierung des Sportplatzes an der 
Grundschule in Jocketa wurden im Oktober 2024 be-
gonnen. Damit erfährt der Sportplatz eine langersehnte 
Modernisierung und Umgestaltung.   
Denn hier soll nicht nur der Bestand erneuert werden, 
sondern auch Neues entstehen.  
Er soll von den Schülern als auch von den Einwohnern 
und Besuchern der Gemeinde ganzjährig genutzt  
werden.  

Mit der Erweiterung des Sportplatzes um eine Kegel- 
und Eiscurlingbahn, einer Outdoor-Schachanlage,  
höhenverstellbaren Basketballkörben sowie das Auf-
stellen von Bänken, wird dieser mehrgenerationenfä-
hig und barrierefrei.  
Mit der Planung, den in die Jahre gekommenen Sport-
platz zu sanieren, wurde in 2019 noch unter Regie von 
Bürgermeisterin Daniela Hommel-Kreißl (FDP) be- 
gonnen. Drei Fördermittelanträge in den Jahren  
2019-2022 wurden wegen nicht verfügbarem Budget 
abgelehnt.   
Der Antrag über Leader – Vitale Dorfkerne in 2023 war 
erfolgreich. Für insgesamt 330.000 EUR wird jetzt sa-
niert. 233.000 EUR Fördergelder stehen zur Verfügung.  
Insbesondere durch witterungsbedingte Gründe, die 
eine abschließende Beschichtung der Kunststoffbahn 
nicht ermöglichen, wurden die Bauarbeiten Mitte No-
vember 2024 eingestellt.  
Die zweite Bauphase soll im April 2025 beginnen und 
spätestens bis zum Juni 2025 abgeschlossen sein. 

Weitere Holzfigur auf Spielplatz 
Trieb restauriert 
 
Nachdem Herr Christoph Meusel (Firma Spiel AHOI) im 
vergangenen Jahr 
die Holzspielfigur 
„Fuchs“ restau-
rierte, wurde von 
ihm in diesem 
Jahr die „Gans“, 
ebenfalls unent-
geltlich, aufgear-
beitet. So steht 
das „Paar“ wieder 
in schönem Glanz 
für die Kleinen zur Verfügung und schmückt den Trie-
ber Spielplatz. Auf diesem Wege möchten wir uns er-
neut bei Herrn Meusel recht herzlich bedanken. 

Ein weiteres Dankeschön geht an Herrn Matthias 
Oehme von der gleichnamigen Firma aus Jocketa. Herr 
Oehme hat für unsere Regentonne am Dorfgemein-
schaftshaus einen Ausguss im Wert von 100 EUR un-
entgeltlich angebaut. So steht uns Wasser für die Blu-
men auf kurzem Wege zur Verfügung. 

Die Dorfgemeinschaft Trieb 

Errichtung Sirenenanlage 
 
Noch in diesem Jahr soll auf dem Dach der alten Mit-
telschule in Jocketa eine Sirenenanlage installiert und 
in das vorhandene Sirenennetz eingebunden werden. 
Im Zuge der Beschaffungsperiode ist eine weitere An-
lage auf einer Anhöhe in Altjocketa geplant, welche zu 
einem späteren Zeitpunkt umgesetzt werden soll. 

Sanierung und Neugestaltung Sportplatz an der Grundschule in 
Jocketa
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntgabe Beschluss aus der  
öffentlichen Sitzung des Technischen 
Ausschusses am 14.11.2024 
 
 
Beschluss über die Zustimmung zum  
Bauantrag Umbau, Sanierung und  
teilweiser Ersatzneubau Einfamilienhaus  
Der Technische Ausschuss des Gemeinderates der Ge-
meinde Pöhl stimmt dem Bauantrag über den Umbau, 
Sanierung und teilweiser Ersatzneubau Einfamilien-
haus, Gemarkung Neudörfel, Flurstück 18/a, Neudörfel 
4, 08543 Pöhl, zu. Die Stellungnahme der Gemeinde 
Pöhl zum Bauantrag wird an das Landratsamt Vogt-
landkreis mit den erforderlichen Unterlagen weiter-
geleitet. 
 
 
 
 
 

Bekanntgabe von Beschlüssen aus 
der öffentlichen Sitzung des  
Gemeinderates am 14.11.2024 
 
 
Zuwendungen und Zuschüsse  
Die Stiftung der Sparkasse Vogtland hat eine zweck-
gebundene Geldzuwendung in Höhe von 300,00 € der 
Gemeinde Pöhl für den Bürgerpreis 2024 gespendet.  
Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl beschließt, die 
zweckgebundene Geldzuwendung in Höhe von 300,00 
Euro anzunehmen. 
 
 
 
Beschluss zur Satzung zur Änderung der 
Satzung zur Regelung des Kostenersatzes 
für Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr der 
Gemeinde Pöhl (Feuerwehrkostensatzung)  
Aufgrund der Novellierung des Sächsischen Gesetzes 
über den Brandschutz, Rettungsdienst und Katastro-
phenschutz vom 4. März 2024, musste die Anlage der 
Satzung geändert werden.  
Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl beschließt die 
Satzung zur Änderung der Satzung zur Regelung des 
Kostenersatzes für Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr 
der Gemeinde Pöhl (Feuerwehrkostensatzung). 

Beschluss zum Abschluss der  
Entschädigungsvereinbarung bzgl. des 
Flurstücks 465/18 der Gemarkung  
Möschwitz  
Aufgrund des Radwegebaus an der S297 durch das  
LaSuV wurden Flächen der Gemeinde Pöhl im Zuge 
der Baumaßnahme bebaut. Als Ausgleich zahlt das  
LaSuV eine Entschädigung an die Gemeinde Pöhl.  
Das Flurstück 465/18 der Gemarkung Möschwitz hat 
eine Fläche von 611 m². Dabei wird ein Bodenrichtwert 
von 3,90 Euro/ m² angenommen. Dies ergibt eine Ent-
schädigungszahlung in Höhe von 2.382,90 Euro.  
Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl beauftragt den 
Bürgermeister, Herrn Erik Jung, die Entschädigungs-
vereinbarung mit dem Landesamt für Straßenbau und 
Verkehr für das Flurstück 465/18 der Gemarkung  
Möschwitz zu unterzeichnen. 
 
 
Beschluss zur Zweckvereinbarung zur  
Übertragung der Aufgaben im  
Personenstandswesen zum Zwecke der  
Bildung eines gemeinsamen Standesamts-
bezirkes und dessen Finanzierung mit der 
Stadt Plauen  
Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl beschließt die 
Zweckvereinbarung zur Übertragung der Aufgaben im 
Personenstandswesen zum Zwecke der Bildung eines 
gemeinsamen Standesamtsbezirkes und dessen Finan-
zierung mit der Stadt Plauen.  
Der Bürgermeister wird bemächtigt, die Zweckverein-
barung zu unterschreiben. 
 
 
Beschluss zur Übertragung der Flurstücke 
388/8, 388/9 und 400/4 der Gemarkung 
Pöhl sowie 465/14, 465/15, 465/19 und 
465/20 der Gemarkung Möschwitz an die 
Straßenbauverwaltung des Freistaates 
Sachsen  
Im Zuge des Radwegebaus an der Staatsstraße 297 
wurden die Flurstücke 388/8, 388/9 und 400/4 der 
Gemarkung Pöhl sowie 465/14, 465/15, 465/19 und 
465/20 der Gemarkung Möschwitz zum Teil erschlos-
sen. Aufgrund dessen sollen die betreffenden Flur-
stücke an die Straßenbauverwaltung des Freistaates 
Sachsen und somit auch die Unterhaltungs- sowie Ver-
kehrssicherungspflicht übertragen werden.   
Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl beschließt die 
Übertragung des Eigentums an den Flurstücken 388/8, 
388/9 und 400/4 der Gemarkung Pöhl sowie 465/14, 
465/15, 465/19 und 465/20 der Gemarkung Mö-
schwitz an die Straßenbauverwaltung des Freistaates 
Sachsen. 
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Beschluss über die Vergabe von  
Bauleistungen – Instandsetzung OVS Trieb – 
Cossengrün, Errichtung einer modularen 
Stützwand  
Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl beschließt, die 
Vergabe für die Instandsetzung der OVS Trieb – Cos-
sengrün, Errichtung einer modularen Stützwand, an 
den wirtschaftlichsten Bieter, Bieter 1, in Höhe von 
51.749,52 € (brutto) zu vergeben. 
 
 
 
Beschluss über den Neubau eines  
Großbatterie-Energiespeichers mit  
Umspannwerk   
Mit Schreiben vom 26.09.2024 hat das Landratsamt 
Vogtlandkreis um das Einvernehmen der Gemeinde 
Pöhl gem. § 36 Abs. 1 BauGB für den nachfolgenden 
Bauantrag gebeten.  
Bauvorhaben: Neubau eines Großbatterie-Energiespei-
chers mit Umspannwerk  
Bauort: Gemarkung Möschwitz, Flurstück: 693  
Der Bauherr plant in der Gemeinde Pöhl auf dem Flur-
stück 693 der Gemarkung Möschwitz die Errichtung 
einer Großbatteriespeicheranlage von ca. 120 MVA. In 
dieser soll Elektroenergie aus dem Stromnetz einge-
speist, gespeichert und entnommen werden, um 
Stromnetzschwankungen auszugleichen. Die Anlage 
besteht aus 65 Batteriecontainern mit dazugehörigen 
Wechselrichtern und Transformatoren. Die den Batte-
riespeicher bildenden Lithiumionenbatterien werden 
in den einzeln aufgestellten Containern untergebracht. 
Neben je zwei Containern werden ein dazugehöriger 
Wechselrichter und ein Transformator angeordnet. 
Wechselrichter und Transformator bilden mit zwei da-
nebenstehenden Containern eine Einheit. Die Spei-
cheranlage wird mit im Boden zu verlegenden Kabeln 
über ein noch nicht vorhandenes, neu zu errichtendes 
Umspannwerk, an das Stromnetz angebunden.  
Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl stimmt der Bau-
maßnahme über den Neubau eines Großbatterie-Ener-
giespeichers mit Umspannwerk nicht zu. Die Stellung-
nahme der Gemeinde Pöhl zum Bauantrag wird an das 
Landratsamt Vogtlandkreis mit den erforderlichen Un-
terlagen weitergeleitet. 
 
 
 
Beschluss zur Beschaffung von 23.500 Liter 
Heizöl   
Die Gemeinde Pöhl benötigt für die Kommunalen Im-
mobilien Heizöl für die Winterperiode.   
Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl beschließt die 
Vergabe an den wirtschaftlichsten Bieter, Bieter 1, zu 
einem Gesamtpreis von 93,20 Euro / 100 Liter (brutto). 
 

Satzung zur Änderung der Satzung 
zur Regelung des Kostenersatzes für 
Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr 
der Gemeinde Pöhl  
(Feuerwehrkostensatzung) 
 
Auf Grundlage des § 4 der Sächsischen Gemeindeord-
nung in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 
2018 (SächsGVBl. S. 62), die zuletzt durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 29. Mai 2024 (SächsGVBl. S. 500) 
geändert worden ist, und § 69 Abs. 2 und 3 des Säch-
sischen Gesetzes über den Brandschutz, Rettungs-
dienst und Katastrophenschutz vom 4. März 2024 
(SächsGVBl. S. 289) hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Pöhl am 14.11.2024 folgende Satzung beschlossen: 
 

§ 1 Änderungsbestimmungen 
 
Die Satzung zur Regelung des Kostenersatzes für Ein-
sätze der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Pöhl 
(Feuerwehrkostensatzung) vom 12.06.2020, öffentlich 
bekanntgemacht im Amtsblatt „‘s Pöhler Blättl“ am 
18.06.2020 wird wie folgt geändert: 
 
1. § 5 Abs. 2 erhält folgende neue Fassung: 

„Die Stundensätze werden minutenweise abgerech-
net.“ 

 
2. Die Anlage zur Satzung zur Regelung des Kosten-

ersatzes für Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr 
der Gemeinde Pöhl (Feuerwehrkostensatzung) wird 
wie folgt geändert: 

 
 
Anlage zur Satzung zur Regelung des  
Kostenersatzes für Einsätze der  
Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Pöhl 
(Feuerwehrkostensatzung) 
 
Gebührenverzeichnis für den Kostenersatz für Einsätze 
der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Pöhl als An-
lage der Feuerwehrkostensatzung vom 12.06.2020 

 Bezeichnung 
 
 
I. Personaleinsatz 
 
1. je Angehörigen der 
Freiwilligen Feuerwehr 
 
II. Einsatz von Fahrzeu-
gen nach Fahrzeug-
gruppen 
 
KdoW 
ELW 1 

 Gebührensatz je 
 Stunde 

 
 
 

 
59,49 € 

 
 
 
 
 

52,80 € 
125,40 € 
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§ 2 In-Kraft-Treten 
 

Die Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen  
Bekanntmachung in Kraft. 

 
 
Gemeinde Pöhl, den 22.11.2024 

 
 
 
 
 
 
 

 
Hinweis nach § 4 Absatz 4 Satz 1 der Gemeindeord-
nung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) 
 
 
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, 
die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften der SächsGemO zu Stande gekommen sind, 
ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang 
an gültig zu Stande gekommen. Dies gilt nicht, wenn: 
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft 

erfolgt ist, 
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, 

die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind, 

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 
SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen 
hat, 

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz | SächsGemO ge-
nannten Frist 

Erik Jung,  
Bürgermeister Gemeinde Pöhl

ELW 2 
MTW 
TSF 
KLF 
TSF-W 
MLF 
LF 10 
HLF 10 
LF 20-KatS 
LF 20 
HLF 20 
TLF 2000 
TLF 3000 
TLF 4000 
RW 
GW-G 
GW- L1 
GW-L2 
DLA(K) 18 
DLA(K)23 
HAB 
WLF 18/5900 
WLF 26/6900 

337,20 € 
56,40 € 

108,60 € 
111,60 € 
103,80 € 
131,40 € 
204,00 € 
214,80 € 
301,20 € 
346,20 € 
397,80 € 
277,20 € 
277,80 € 
337,80 € 
433,80 € 
411,60 € 
133,20 € 
238,80 € 
570,60 € 
678,60 € 
917,40 € 
180,00 € 
190,80 € 

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss bean-
standet hat oder 

b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift 
gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des 
Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht worden ist. 

 
Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend 
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der im § 4 
Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen. 

GRUNDSCHULE

Unser Waldtag im Herlasgrüner Forst 
 
Bereits zum zweiten Mal durfte die Schüler der Grund-
schule Jocketa einen wundervollen und lehrreichen 
Tag im Wald verbringen. Steffen Rahm und seine vielen 
engagierten Helfer haben mit ganz viel Liebe und ei-
nem unglaublichen Vorbereitungsaufwand den Kin-
dern wie auch Erwachsenen einen unvergesslichen 
Tag bereitet.  
 
Voller Vorfreude sind die 
3. und die 4. Klasse in 
den Bus gestiegen, die 
Kleinen wurden danach 
in den Wald gebracht. 
Die Fahrt mit dem Lini-
enbus durch den Wald 
war sehr abenteuerlich 
und wann hat man 
schließlich die Gelegen-
heit dazu? Steffen Rahm 
und sein Team begrüß-
ten die Kinder sehr mo-
tiviert und stellten den äußerst durchdachten Plan für 
den Tag im Wald vor. Jede Klasse konnte jede Station 
besuchen und entsprechend ihres Alters interessante 
und lehrreiche Dinge erfahren.  
 
Die Feuerwehr betrieb 
eine Station. Hier konn-
ten die Kinder die ge-
samte Ausstattung be-
gutachten und erfahren, 
welche wichtige Rolle 
die Feuerwehr im Wald 
spielt. Alle Werkzeuge 
und Gerätschaften, die 
im Wald zum Einsatz 
kommen, wurden ge-
zeigt und deren Nutzen 
erklärt. Schließlich durf-
ten die Schülerinnen 
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und Schüler einen um-
gestürzten Baum mit 
Hilfe eines Flaschenzu-
ges aus dem Weg räu-
men. Sie haben nicht 
schlecht gestaunt, wel-
che Kräfte da wirken 
und dass sich sogar an-
dere Kinder auf den 
Stamm setzen konnten. 
 
Da aber natürlich auch 
kleinere Unfälle im 
Wald passieren, zu de-
nen die Feuerwehr 
nicht immer ausrücken 
kann, gab es einen klei-
nen Erste-Hilfe-Kurs 
für die Kinder. Was ist 
zu tun, wenn ich mich 
verletze oder umkni-
cke? Welche wichtigen 
Fragen muss ich beim 
Absetzen eines Notru-
fes klären? All das ha-
ben die Schülerinnen 
und Schüler an dieser 
Station lernen können. 
Bis zum Eintreffen des 

Rettungsdienstes vergeht oft Zeit, vor allem wenn sich 
der Unfall im Wald ereignet. Den Kindern wurde des-
wegen der Nutzen einer Rettungsdecke erläutert und 
gezeigt, wie ein Verletzter darin geborgen werden 
kann.  
 
Dass ein Jäger im Wald Tiere erlegt und somit nicht 
nur den Artenbestand der heimischen Tier- und Pflan-
zenwelt schützt, sondern auch die Wildbestände kon-
trolliert und anpasst, war den Kindern bereits vom ver-
gangenen Waldtag bewusst. Doch diesmal wurde die 
Arbeit des Jägers und insbesondere des Jagdhundes 
noch authentischer veranschaulicht. Alle freuten sich 
auf den Jagdhund Mona. Umso größer war das Staunen, 
da in diesem Jahr vier Jaghunde dabei waren. Kurz 
wurden die verschiedenen Kategorien bei Jagdhunden 
vorgesellt. Danach 
wurde es ganz still, 
denn alle waren sehr 
gespannt auf das 
Kommende. Die Jä-
ger hatten tags zuvor 
ein Reh erlegt und 
stellten nun den Mo-
ment des Auffindens 
durch den Hund 
nach. Anschließend 
wurden alle wichti-
gen Bräuche gezeigt 
und schließlich das 
Horn geblasen. 

Natürlich spielte die Holzernte auch wieder eine große 
Rolle zu unserem Waldtag. Doch bevor wir zum Har-
vester und dem Rückewagen gingen, gab es noch einen 
kleinen Exkurs in die Baumfällarbeiten mit der Motor-
säge und deren Historie. Dass die Jahresringe das Alter 
eines Baumes verraten, wussten die Kinder natürlich 
schon, aber das Zählen dieser erwies sich oft als recht 
knifflig. Dann wurde der Harvester gestartet und die 
vom Borkenkäfer betroffenen oder erkrankten Bäume 
gefällt. Die scheinbare Leichtigkeit und die enormen 
Kräfte einer derartigen Maschine brachten nicht nur 
die Jungen zum Staunen.  
 
Wenn Bäume gefällt werden, muss auch wieder aufge-
forstet werden. Dazu durften die Kinder in der letzten 
Station einen wundervollen Beitrag leisten. Der Förster 
erwartete uns mit unzähligen Jungpflanzen der Dou-
glasie und der Weißtanne. Mit entsprechendem Werk-
zeug wurde das Anpflanzen gezeigt und dann durften 
die Kinder auch schon selber ran und konnten durch 
motivierende Teamarbeit einen ziemlich großen Wald-
abschnitt mit den Anpflanzungen versehen. Die 1. und 
auch die 2. Klasse haben wie die Eichhörnchen Kasta-
nien und Eicheln versteckt. Das hat den Kleinen nicht 
nur wahnsinnigen Spaß gemacht, sie haben dadurch 
auf spielerische Art einen ganz großen Beitrag zur Na-
turverjüngung des Waldes geleistet.   
 
Das Wetter hat sich dann gegen Mittag noch gnädig 
gezeigt und so konnten wir ohne Regen das gemein-
same Mittagessen am gemeinsamen Treffpunkt genie-
ßen. Auch hier zeigte sich die hingebungsvolle Vorbe-
reitung des gesamten Teams um Herrn Rahm, denn 
jeder konnte eine Wildbratwurst oder Wildwiegebraten 
zum Mittagessen bekommen. Ein loderndes Feuer und 
warmer Tee machten die verdiente Pause perfekt.  
 
Anschließend haben wir uns mit dem freundlichen Bus-
fahrer auf die abenteuerliche Fahrt durch den Wald 
begeben und auf den Weg zurück zur Schule gemacht.   
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VEREINE

 

1. Mannschaft Fußball 
 
Zu Hause läuft es einfach und das musste auch Boben-
neukirchen spüren. Wir starteten, wie schon in Taltitz, 
mit einem extrem frühen Tor in der ersten Minute durch 
Philipp Steinmüller. Dieser erhöhte 30 Minuten später 
mit seinem Doppelpack auf 2:0. Insgesamt war es eine 
tolle mannschaftliche Leistung und es wurden sich sehr 
viele Chancen erspielt, deshalb war es nur eine Frage 
der Zeit, bis weitere Tore fielen. Zur Halbzeit führten 
wir verdient mit 3:0. Nach der Pause erschwerte sich 
die Spielgemeinschaft aus Bobenneukirchen und Burg-
stein das Leben zusätzlich, da sie aufgrund einer Gelb-
Roten-Karte zu zehnt weiterspielen mussten. Am Ende 
steht ein grundsolider 5:0 Erfolg zu Buche. Bisher lief 
es Auswärts und gegen Reserve-Teams für uns immer 
schwierig und weniger erfolgreich. Beim Spiel der zwei-
ten Mannschaft von Nord Plauen war das wieder der 
Fall, aber mit einem positiven Ende. Nach einem frühen 
Rückstand konnten wir durch drei Tore das Spiel dre-
hen. Die Plauener erzielten noch den Anschlusstreffer, 
aber das konnte den Auswärtssieg nicht mehr gefähr-
den und wir beendeten die Hinrunde sehr positiv. Da-
mit startete zugleich die Rückrunde und sie begann 
mit dem Derby in Jößnitz. Wir gingen von einem schwe-
ren Spiel aus, da sicher die Gastgeber die 5:0 Nieder-
lage in Ruppertsgrün vergessen lassen wollten. Unsere 
Annahme ist auch eingetroffen und es war ein um-
kämpftes Spiel, das mit einem 2:2 Unentschieden en-
dete. Es war durchaus noch mehr möglich, aber teils 
fragwürdige Entscheidungen seitens des Schiedsrich-

KINDERGARTEN / HORT

Ferienzeit 
 
Der Herbst ist da und somit auch die Zeit für die 
Herbstferien. In der ersten Woche waren die Kinder 
im Kino und schauten den Film „Die Schule der magi-
schen Tiere 3“. In diesem wurde ihnen gezeigt, wie 
wichtig Freunde sind und dass man gemeinsam alles 
schaffen kann. Zudem gab es am Mittwoch ein großes 
Ferienfrühstück und es wurden Plätzchen gebacken 
und gegessen. Durch den Sturm konnten wir leider 
nicht in den Wald gehen. Deswegen verbrachten wir 
den Donnerstag in der Turnhalle und spielten Spiele 
wie „Hase und Jäger“ oder „Komm mit, lauf weg“.                                                                              
In der zweiten Ferienwoche besuchten die Hortkinder 
den Tierpark Falkenstein. Dort gab es viele spannende 
Tiere zu entdecken und einen Spielplatz mit tollen 
Spielgeräten. Zum Mittag gab es dann noch ein Pick-
nick aus den Rucksäcken, 
bevor wir wieder mit 
dem Zug zurück in den 
Hort fuhren. An einem 
anderen Tag feierten wir 
das Erntefest und ver-
werteten dabei die Äpfel 
aus unserem Garten. Am 
Freitag suchten die Kin-
der den Superstar von Jo-
cketa. Dabei konnten alle 
zeigen, was sie beson-
ders gut können oder be-

sonders gerne machen. Dies bereitete allen großen 
Spaß und jeder konnte seine Stärken präsentieren.  
 
 

Ich geh mit meiner Laterne …  
Am Dienstag, dem 12.11.2024 fand unser diesjähriges 
Laternenfest statt. Hierfür brachte jedes Kind seine 
eigene Laterne mit und zeigte sie stolz allen anderen 
Kindern. Es gab so viele tolle und unterschiedliche La-
ternen, die unseren Kindergarten hell erleuchteten. 
Nach einem ausgiebigen Frühstück machten wir, zu 
passender Musik, einen Laternenumzug durch die Kin-
dertagesstätte. Um es für die Kinder noch spannender 
zu gestalten, wurden dafür die Fenster mit Decken ver-

dunkelt und auch alle anderen Lichter ausgemacht. 
Die Kinder der Vorschulgruppe zogen mit ihren Later-
nen durch Jocketa. Am Nachmittag ließen wir den Tag 
noch mit leckerem Kuchen ausklingen. Diesen hatten 
wir am Vortag zusammen gebacken. In der restlichen 
Woche konnten die Kinder an vielen verschiedenen 
Angeboten rund um die Laterne teilnehmen. Es wurde 
gemeinsam gemalt, gebastelt, experimentiert und ge-
sungen. 
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ters und auch von uns leichtsinnig vergebene Chancen, 
verhinderten den Auswärtssieg. Die Zusammenfassung 
der letzten Hinrunden-Spiele erfolgt in der nächsten 
Ausgabe. 

 

Hallenkreismeisterschaft | 8.12.2024 | ab 14:00 Uhr  
Wir starten bei der Hallenkreismeisterschaft der Män-
ner. Die Vorrunden findet in der Helbig-Sporthalle in 
Plauen statt. Unsere Gruppengegner sind SG Jößnitz; 
VfB Großfriesen; SpuBC Plauen; ESV Lok Plauen und 
1.FC Wacker Plauen. 
 
Kinderfußball  
Bei den Kindern ist in der Jugend einiges los, weil es 
Abgänge jedoch auch viele Nachrücker bzw. Neuzu-
gänge gibt. Es findet jetzt der Wechsel in die Halle in 
Jocketa statt. Dabei nehmen unsere Nachwuchsstars 
auch an den Hallenkreismeisterschaften teil. Eine Zu-
sammenfassung der Turniere gibt’s dazu in der nächs-
ten Ausgabe. 
  
Trampolin-Jumping Girls  
Das Training findet derzeit wöchentlich „nur“ einmal 
am Mittwoch um 18.30 Uhr statt. Das wird von den 
Mädels gut genutzt. Wir freuen uns zudem über drei 
Neuzugänge und sagen „Herzlich Willkommen“. 
 
Frauensport 

 

 
Die kühle Jahreszeit ist der Startschuss für Sportübun-
gen der Frauen in der Halle in Jocketa. Jeden Donners-
tag ab 20 Uhr wird sich bewegt und wer Lust hat oder 
noch Interessierte kennt, darf gern vorbeischauen. 

Pöhl Trail  
Am 8. November fand noch eine Dankeschön-Feier am 
Sportgelände statt. Bei Lagerfeuer, heißen und kalten 
Getränken sowie sehr gutem Essen ließen wir alles 
noch einmal Revue passieren. Daran nahmen ca. 30 
Personen teil und genossen einen schönen Abend. 

 

 
Save the date – Sportfest 2025  
Das Sportfest im nächsten Jahr findet vom 23. bis  
25. Mai 2025  statt. Weitere Informationen folgen. 
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Schlachtfest des Feuerwehrverein  
Jocketa e.V. 
 
Nunmehr zum 18ten Mal 
fand am 9.11.2024 unser 
diesjähriges Schlacht- 
fest des Feuerwehrver-
eins und der Freiwilligen 
Feuerwehr Jocketa statt.  
 
Die Vorbereitungen im 
Voraus liefen wie am 
Schnürchen. Es wurden 
Kübel geputzt, die Gu-
laschkanone wurde vor-
bereitet und alle Tische 
aufgebaut, damit alle Ar-
beitsflächen zum Schnei-
den des Fleisches für die 
Wurst einsatzbereit sind. 
 
Am Samstag, den 
9.11.2024 startete unsere 
Küchen-Crew um 5:00 Uhr 
am Morgen, um die  
leckere Wurst vorzuberei-
ten. Am späten Nachmit-
tag waren dann Leber- 
wurst, Blutwurst und Brat-
wurst in die Gläser gefüllt 
und die frische Wurst war ebenfalls fertig. 
Am Abend haben wir uns wohlverdient in gemütlicher 
Runde zum Schlachtfestessen getroffen, um die Wurst 
zu verkosten. Ebenfalls waren Gäste, die uns das ganze  
Jahr unterstützen, dazu eingeladen. 

 
In diesem Jahr konnten wir auch wieder die Kameraden 
und Kameradinnen unserer Freundesfeuerwehr aus 
Rautenkranz als Gäste bei uns begrüßen. 
 
Sonntag öffneten wir pünktlich um 10.00 Uhr unsere 
Türen des Gerätehauses, um den Wurstverkauf zu star-
ten. Es bildete sich schnell eine lange Warteschlange 
am Verkaufsstand, aber unsere Wurstverkäufer Ronny 
Wolff, Anja Militzer und Sabine Härtwig hatte die Lage 
jederzeit im Griff. Mancher Gast erfreute sich an einem 
kleinen Frühschoppengetränk seiner Wahl, um sich die 
Wartezeit zu verkürzen. 
 

Bei Bedarf sind noch Wurstgläser zum Kauf in der Feu-
erwehr erhältlich. 
 
Cindy Bergler-Müller 
i.A. des Vorstandes des Feuerwehrverein Jocketa 
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Einladung zum

Adventsabend in der 
Ruppertsgrüner Feuerwehr

Kommt alle vorbei und genießt mit uns einen 
gemütlichen Vorweihnachtsabend mit der ein oder 
anderen Überraschung.

Wann? 6. Dezember 2024
17:00 Uhr

Wo? Gerätehaus der 
Feuerwehr Ruppertsgrün

Für das leibliche Wohl ist wie immer 
bestens gesorgt.

Impressum  
Herausgeber:  
Gemeinde Pöhl, Sitz Jocketa, Kurze Straße 5, 08543 Pöhl  
Gestaltung, Druck:  
Pauli Offsetdruck e.K., Am Saaleschlößchen 6,  
95145 Oberkotzau, Telefon 09286/982-0;  
Telefax 09286/982-25, E-Mail: oberkotzau@pauli-offsetdruck.de  
Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Bürgermeister Erik Jung  
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil:  
Förderverein Freilichtbühne Pöhl e.V. (namentlich gekennzeich-
nete Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung der Redak-
tion oder des Herausgebers wieder)  
Das „Pöhler Blättl“ erhält jeder Haus halt der Gemeinde, und 
es besteht die Mög lich keit, das Blättl in der Gemein dever wal -
tung käuflich zu erwerben.  

Mitmachen im Vogtlandkreis –  
Ehrenamt suchen und finden 
 
Eine extra Vorlesestunde im Kindergarten, der Spielenach-
mittag im Seniorentreff, sichere Fledermausquartiere oder 
ein buntes Kürbisfest: vieles davon gibt es, weil Menschen 
zwischen Reichenbach, Adorf und Pausa in ihrer Freizeit 
die Initiative ergriffen, ihre Ideen gemeinsam umgesetzt 

INFORMATIONEN



Gemäß § 44 Energiewirt-
schaftsgesetz über  
Vorarbeiten zum Vorhaben 
„P485: Netzverstärkung und 
-ausbau:  
Eula – Weida – Herlasgrün – Suchraum 
Marktleuthen“ (NEP 2037/2045),  
Abschnitt Mitte (Weida – Herlasgrün)“ 
 
Hintergrund 
Die 50Hertz Transmission GmbH (nachfolgend 
50Hertz genannt) plant zur Erfüllung ihrer gesetzli-
chen Verpflichtung einer sicheren Energieversorgung 
die Umsetzung des Vorhabens „P485: Netzverstärkung 
und -ausbau: Eula – Weida – Herlasgrün – Suchraum 
Marktleuthen“. Das Vorhaben wurde erstmalig im März 
2023 in den Netzentwicklungsplan (NEP) 2023-
2027/2045 aufgenommen und im März 2024 durch 
die zuständige Regulierungsbehörde, die Bundesnetz-
agentur, in seiner energiewirtschaftlichen Notwendig-
keit bestätigt. Im nächsten Schritt wird die Aufnahme 
des Projektes in das Bundesbedarfsplangesetz (BBPlG) 
erwartet. 
 
Ziel 
Es soll zwischen den Umspannwerken Eula (Sachsen), 
Weida (Thüringen) und Herlasgrün (Sachsen) sowie 
dem geplanten Umspannwerk Marktleuthen (Bayern) 
eine 380-kV-Höchstspannungsleitung, mit einer Strom-
tragfähigkeit von 4.000 A, neu errichtet werden. Die 
220-kV-Bestandsleitung wird im Zuge der Errichtung 
bzw. nach Inbetriebnahme der 380-kV-Neubauleitung 
zurückgebaut. Die bestehenden Umspannwerke wer-
den zur Einbindung der neuen 380-kV-Leitung ange-
passt und ertüchtigt. Das Umspannwerk im Suchraum 
Marktleuthen/Stadt Kirchenlamitz wird neu errichtet. 
50Hertz ist für das Freileitungsvorhaben P485 zwi-
schen dem Umspannwerk Eula sowie dem Umspann-
werk Weida und dem Umspannwerk Herlasgrün bis zur 
bayerischen Landesgrenze zuständig. Dort verlässt das 
Vorhaben die Regelzone von 50Hertz und endet im 
Suchraum Marktleuthen (Bayern). 
 
Diese 380-kV-Freileitung orientiert sich eng an der 
Bestandstrasse der 220-kV-Leitung aus den 
1960er Jahren, löst diese ab und sichert die Ener- 
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Tierbestandsmeldung 2025 
 
 
Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchenkasse 
- Anstalt des öffentlichen Rechts - 
 
Sehr geehrte Tierhalter*innen,  
 
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter*in von Pferden, Rindern, Schweinen, Schafen, Ziegen, 
Geflügel, Fischen und Bienen zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseuchenkasse 
gesetzlich verpflichtet sind.  
 
Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist Voraussetzung für: 
- eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseuchenkasse im Tierseuchenfall,  
- die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den Kosten für die Tierkörperbeseitigung und 
- die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch die Sächsische Tierseuchenkasse.  
 
Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter*innen erhalten Ende Dezember 2024 
einen Meldebogen per Post. Sollte dieser bis Mitte Januar 2025 nicht bei Ihnen eingegangen sein, 
melden Sie sich bitte bei der Sächsischen Tierseuchenkasse, um Ihren Tierbestand anzugeben. 
Tierhalter*innen, welche ihre E-Mail-Adresse bei der Sächsischen Tierseuchenkasse autorisiert haben, 
erhalten die Meldeaufforderung per E-Mail. 
 
Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Online-Meldung sind die am Stichtag 1. Januar 2025 
vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhalten daraufhin Ende Februar 2025 Ihren Beitragsbescheid. Bis 
dahin bitten wir Sie, von Anfragen zum Beitragsbescheid abzusehen. 
 
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des Sächsischen Ausführungsgesetzes zum 
Tiergesundheitsgesetz (SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der Sächsischen 
Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie Tiere im landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten 
Zwecken halten. 
 
Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt 
hinweisen.  
 
Bitte unbedingt beachten: 
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur Melde- und Beitragspflicht, zu 
Beihilfen der Sächsischen Tierseuchenkasse sowie über die Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, 
als gemeldete*r Tierhalter*in u. a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre), 
erhaltene Beihilfen, Befunde sowie eine Übersicht über Ihre bei der Tierkörperbeseitigungsanstalt 
entsorgten Tiere einsehen.   
 
Sächsische Tierseuchenkasse 
Anstalt des öffentlichen Rechts 
Löwenstr. 7a, 
01099 Dresden 
Tel: +49 351 80608-30 
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de  
Internet: www.tsk-sachsen.de 

 
QR-Code 

Neuanmeldung 

oder andere dabei unterstützt haben. Im Ehrenamt ist so 
einiges möglich. Und Freude und gemeinsame Erlebnisse 
entstehen ganz nebenbei. 
Wer mitmachen möchte, findet eine Übersicht von  
Organisationen und Initiativen, die aktuell Engagierte su-
chen, auf der digitalen Ehrenamtsplattform www.ehren-
sache.jetzt. Zum Informieren und Stöbern nutzen Sie am 
besten den regionalen Einstieg auf die Plattform unter 
www.vogtlandkreis.ehrensache.jetzt. 
Gemeinnützige Träger können hier außerdem kostenfrei 
Inserate schalten, wenn sie Freiwillige suchen. Für weitere 
Informationen erreichen Sie die Koordinatorin für den 
Landkreis, Henriette Stapf, telefonisch unter 
0151/54881936 oder per E-Mail an stapf@buergerstif-
tung-dresden.de.  
Die "Digitale Ehrenamtsplattform für Sachsen" ist ein Pro-
jekt der Bürgerstiftung Dresden und wird gefördert durch 
das Sächsische Staatsministerium für Soziales und Gesell-
schaftlichen Zusammenhalt. Es wird finanziert mit Steu-
ermitteln auf Grundlage des vom Sächsischen Landtag be-
schlossenen Haushalts. 

stärkung und      
bschnitt Mitte 

r gesetzlichen 
erstärkung und 
 im März 2023 

die zuständige 
t bestätigt. Im 

rwartet. 

 

Vorhaben P485 
Öffentliche Bekanntmachung 
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gieversorgung in Sachsen, Thüringen und Bayern in 
Zeiten einer sich ändernden Energielandschaft bei 
gleichzeitig steigendem Strombedarf. 
 
Vorgehen 
Das Vorhaben steht unter dem Vorbehalt einer Geneh-
migung im Rahmen eines Planfeststellungsverfahrens, 
das im Jahr 2025 für den Genehmigungsabschnitt 
„Mitte“ zwischen Weida-Herlasgrün durch die zustän-
dige Behörde eingeleitet werden soll. 
 
Eine zentrale Voraussetzung für die optimale Planung 
der Trasse ist die umweltfachliche Kartierung, welche 
möglichst frühzeitig durchgeführt werden sollte. Der-
zeit beginnen dazu die Vorarbeiten im Rahmen des  
§ 44 Energiewirtschaftsgesetz (EnWG), die die Vorha-
benträgerin hiermit öffentlich anzeigt. Diese Kartie-
rungen werden durch Unternehmen vorgenommen, 
die von der 50Hertz damit beauftragt sind. Sie sind 
angewiesen, das Recht zum Betreten von Grundstücken 
äußerst schonend auszuüben. Sollten durch diese Vor-
arbeiten unmittelbar Vermögensnachteile (z. B. Flur-
schäden) entstehen, werden diese entschädigt. 
 
Die genannten Vorarbeiten stellen keinerlei Vorent-
scheidung für das geplante Vorhaben dar. Sie dienen 
lediglich der fachgerechten Erstellung der Antragsun-
terlagen. 50Hertz bietet zum Vorhaben einen konti-
nuierlichen Dialog an. Die umweltschutzfachlichen 
Kartierungen werden im Zeitraum Oktober 2024 bis 
Dezember 2025 entlang des bestehenden Trassenkor-
ridors zwischen den Umspannwerken Weida und Her-
lasgrün durchgeführt. Dieser berührt den Landkreis 
Greiz und den Vogtlandkreis. 
 
Die Kartierzeiträume richten sich dabei nach den Le-
benszyklen der Flora und Fauna und können daher so-
wohl nachts als auch tagsüber Erfassungen erfordern. 
Art und Umfang der Kartierungen sind abhängig von 
der jeweiligen Art bzw. Artengruppe und können in 
Form von Begehungen und Sichtbeobachtungen, aber 
auch durch das Ausbringen von Hilfsmitteln wie bei-
spielsweise Horchboxen oder Netzen erfolgen. Für die 
Kartierungen ist es erforderlich, land- oder forstwirt-
schaftlich genutzte, private und öffentliche Wege und 
Grundstücke zu betreten und/oder zu befahren. In der 
Regel werden die Erfassungen zu Fuß durchgeführt 
und dauern zwischen 15 Minuten bis zu mehreren 
Stunden pro Tag. Eigentümer und Nutzungsberechtigte 
der betroffenen Flächen werden gebeten, die Kartie-
rungsarbeiten zu unterstützen. 
 
Vorhabenträgerin 
50Hertz betreibt das Stromübertragungsnetz im Nor-
den und Osten Deutschlands und baut es für die Ener-
giewende bedarfsgerecht aus. Das Höchstspannungs-
netz von 50Hertz hat eine Stromkreislänge von etwa 
11.000 Kilometern. Das Netzgebiet (auch Regelzone) 
umfasst mit einer Fläche von 109.360 km² die Bun-
desländer Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, 

Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen sowie die 
Stadtstaaten Berlin und Hamburg. In diesen Regionen 
sichert 50Hertz rund um die Uhr die Stromversorgung 
von 18 Millionen Menschen. 
 
Nach §§ 11 Abs. 1 Satz 1 und 12 Abs. 3 Satz 1 EnWG 
ist 50Hertz verpflichtet, ein sicheres, zuverlässiges und 
leistungsfähiges Energieversorgungsnetz diskriminie-
rungsfrei zu betreiben, zu warten und bedarfsgerecht 
zu optimieren, zu verstärken und auszubauen, soweit 
es wirtschaftlich zumutbar ist. 
 
Als Betreiberin von Übertragungsnetzen hat 50Hertz 
nach § 12 Abs. 3 EnWG dauerhaft die Fähigkeit des 
Netzes sicherzustellen, die Nachfrage nach Übertra-
gung von Elektrizität zu befriedigen und insbesondere 
durch entsprechende Übertragungskapazität und Zu-
verlässigkeit des Netzes zur Versorgungssicherheit bei-
zutragen. 
 
Die Unternehmenszentrale befindet sich in Berlin. 
Durch fünf Regionalzentren mit je zwei Servicestand-
orten ist 50Hertz auch in der Fläche der Regelzone 
präsent. 
 
Mehr unter www.50hertz.com 
 
Gemeinden, in denen Kartierungen durchgeführt 
werden: 
Gemäß § 44 Abs. 1 Satz 1EnWG zeigt 50Hertz hiermit 
öffentlich an, die notwendigen Vorarbeiten für das Pro-
jekt „P485: Netzverstärkung und -ausbau: Eula – Weida 
– Herlasgrün – Suchraum Marktleuthen“ (NEP 
2037/2045) im Abschnitt Mitte (Weida-Herlagrün) vor-
zunehmen bzw. vornehmen zu lassen. Dies betrifft die 
Gemeinden, bzw. erfüllenden Gemeinden und Verwal-
tungsgemeinschaften: 
 
Berga-Wünschendorf, Elsterberg, Greiz, Harth-Pöllnitz, 
Langenwetzendorf, Limbach, Netzschkau, Pöhl, Verwal-
tungsgemeinschaft Ländereck, Weida. 
 
 
Ansprechpartner: 
50Hertz Transmission GmbH  
Michael Streicher  
Genehmigungen  
Tel.: +49 305150 3016 
E-Mail: Michael.Streicher@50hertz.com 
 
50Hertz Transmission GmbH 
Jan Roessel 
Öffentlichkeitsbeteiligung   
Tel.: +49 305150 2542 
E-Mail: Jan.Roessel@50hertz.com 
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Sonntag, 1. Dezember: 09.00 Uhr  
1. Advent 
Predigtgottesdienst 
 
Sonntag, 8. Dezember: 10.30 Uhr  
2. Advent  
Familiengottesdienst 
 
Sonntag, 15. Dezember: 09.00 Uhr  
3. Advent  
Predigtgottesdienst 
 
Sonntag, 22. Dezember: 10.30 Uhr  
4. Advent 
Predigtgottesdienst mit Abendmahl 
 
Dienstag, 24. Dezember:  
Heiliger Abend  
15.00 Uhr Krippenspiel 
17.00 Uhr Musikalische Vesper mit Chor 
23.00 Uhr Mette 
 
Donnerstag, 26. Dezember: 10.00 Uhr  
2. Christtag 
Musikalischer Gottesdienst mit Chor 
 
Sonntag, 29. Dezember: 10.30 Uhr  
1. So. nach d. Christfest 
Gemeinsamer Gottesdienst in Brockau 
 
Dienstag, 31. Dezember: 17.00 Uhr  
Altjahresabend 
Predigtgottesdienst mit Abendmahl in Limbach 
 
Mittwoch, 01. Januar: 15.00 Uhr 
Neujahr 2025  
Musikalischer Gottesdienst 
 
Sonntag, 05. Januar: 09.00 Uhr  
2. Sonntag nach d. Christfest 
Predigtgottesdienst mit Abendmahl 

 Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Jocketa – Pöhl

KIRCHENNACHRICHTEN

 Christenlehre  
Kl. 1-2 dienstags  (nicht in den Ferien) 
14.00Uhr im Christenlehreraum  
Kl. 3-4 montags (nicht in den Ferien) 
14. 00 Uhr im Christenlehreraum  
Kl. 5-6 montags (nicht in den Ferien) 
17.00 Uhr im Christenlehreraum  
Junge Gemeinde mittwochs (nicht in den Ferien), 
17.00 Uhr im JG-Raum / Christenlehreraum  
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 Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Ruppertsgrün 

Sonntag, 01. Dezember:  
1. Advent 
09.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst  

Laurentiuskirche Elsterberg  
In Ruppertsgrün kein Gottesdienst!  

17.00 Uhr Chorkonzert  
mit Amici del Canto/Plauen 

 
Sonntag, 08. Dezember: 09.00 Uhr  
2. Advent  
Predigtgottesdienst 
 
Sonntag, 15. Dezember: 10.00 Uhr  
3. Advent 
Familiengottesdienst mit Krippenspiel  
Laurentiuskirche Elsterberg 
In Ruppertsgrün kein Gottesdienst! 
 
Sonntag, 22. Dezember: 17.00 Uhr  
4. Advent  
Adventsmusik mit Kirchen- und Männerchor 
 
Dienstag. 24. Dezember: 16.00 Uhr  
Heiliger Abend 
Gottesdienst mit Krippenspiel 
 
Donnerstag, 26. Dezember: 09.00 Uhr 
2. Christtag 
Predigtgottesdienst 
 
Sonntag, 29. Dezember: 10.30 Uhr  
1. Sonntag nach d. Christfest 
Gemeinsamer Gottesdienst in Brockau  
In Ruppertsgrün kein Gottesdienst! 

 
Dienstag, 31. Dezember: 16.30 Uhr  
Altjahresabend 
Predigtgottesdienst 
 

Sonntag, 05. Januar: 09.00 Uhr  
2. So. nach d. Christfest 
Gemeinsamer Gottesdienst  
Laurentiuskirche Elsterberg  
In Ruppertsgrün kein Gottesdienst! 
 

 

 
 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Ruppertsgrün 
Dienstags vierzehntägig 
von 10.00 Uhr – 11.30 Uhr  
 
Achtung: Änderung der Kontonummer 
Neues Konto: DE03870580003812002956 
(Bitte immer Verwendungszweck „KG Ruppertsgrün“  
angeben)  
 
Telefon: 037439/6434 kg.ruppertsgruen@evlks.de 
 
Bei dringenden Angelegenheiten können Sie uns in der 
Zentralen Verwaltung Reichenbach erreichen: 
Montag 10.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr 
Mittwoch 10.00-12.00 Uhr 
Donnerstag 10.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr 
 
Telefonisch erreichbar: 03765/78380  
Per E-Mail: kg.reichenbach_vogtland@evlks.de 

Christenlehre im Christenlehreraum Jocketa  
Kl. 1-2 dienstags 14:00 Uhr 
Kl. 3-4 montags 14:00 Uhr 
Jungschar Kl. 5-6 montags 17:00 Uhr 

 
Senioren- und Diakonienachmittag  
Freitag, 13.12.2024,, 14.30 Uhr im Kirchsaal  
 
Chor mittwochs 19.00 Uhr Kirchsaal 

 

 
Veranstaltungen  

der Kirchgemeinde Jocketa   
Sonnabend, 07.12.2024 16.00 Uhr  
 
Festliche Musik im Advent 

 

Konfirmandenunterricht, Klasse 7  
mittwochs (nicht in den Ferien) 
16.30 Uhr GH Netzschkau, Lindenstraße 3  
Konfirmandenunterricht, Klasse 8  
mittwochs (nicht in den Ferien)  
27.11./11.12./08.01./22.01. 
16.30 Uhr im Christenlehreraum

ANZEIGENTEIL

j ir wünschen allen unseren Patienten  
und Freunden eine besinnliche Adventszeit,  

fröhliche Weihnachten und ein gutes  
und gesundes neues Jahr.

PHYSIOTHERAPIE 
MICHAEL VOGEL  

TELEFON 
037439 -6422  

Jocketa – Friedensstraße 5  
08543 Pöhl
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… WEIL MAN IN EINER 
SCHWIERIGEN ZEIT 

EINEN VERLÄSSLICHEN 
“PARTNER“ BRAUCHT.

Wir sind für Sie da. 

03741/48004

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN
Röntgenstr. 39

ELSTERBERG
Hohndorfer Str. 1

NNEE UU EE   WWEE LLTT   2288   ••   0088223333  TTRR EE UU EE NN   ••   TTEE LL .. ::  003377446688  --   2299   6633

WW EE II HH NNAACC HH TT SS BB ÄÄUU MM EE
FFIICCHHTTEENN,,    

BBLLAAUUFFIICCHHTTEENN,,    
NNOOBBIILLIISSTTAANNNNEENN,,    

NNOORRDDMMAANNNNTTAANNNNEENN,,    
KKOORREEAATTAANNNNEENN,,    

KKIIEEFFEERR  UUNNDD    
SSCCHHMMUUCCKKRREEIISSIIGG

      BB II EE TT EE TT   IIHH NN EE NN     
BBAA UU MM SS CC HH UU LL EE     
DDII EE TT MM AA RR   FFEE UU SS TT EE LL   
IINN HH ..  CCLL AA UU DD II AA   FFEE UU SS TT EE LL     

Heimatkalender 2025 - Herlasgrün bei Tag und Nacht
Beate Lindner, Herlasgrün-Christgrüner Str. 8, 08543 Pöhl
WhatsApp: 0173 80 555 20 - - - kontakt@layoutservice-pöhl.de - - - 037439 77387

        

Frohe Weihnachten

2     0     2     4

Pauli Offsetdruck e. K.

Am Saaleschlößchen 6

95145 Oberkotzau

T | 0 92 86 / 982-0

F | 0 92 86 / 982-25

E | oberkotzau@pauli-offsetdruck.de

W | www.pauli-offsetdruck.de 2024

Wir bedanken uns bei unseren Kunden  

und Geschäftspartnern 

recht herzlich für die Treue und das 

entgegengebrachte Vertrauen. 

 

Wir wünschen ein frohes und gesegnetes  

Weihnachtsfest sowie Gesundheit,  

Glück und Erfolg für das neue Jahr. 
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  Anzeigen-     annahmeschluss   
ist jeweils der   

15. des Monats


